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Wichtige Verkehrszeichen

Liebe Eltern,

die gemeinsame Aufgabe von Schule, Polizei, Gemeinde und Ihnen als Eltern ist es, den Schulweg für 
Ihr Kind möglichst sicher zu gestalten. Ziel ist es, dass Ihr Kind den Schulweg selbstständig bewältigen 
kann. 
Insbesondere während der Bauzeit des neuen Schulgebäudes mit dem Wechsel der Schule zum Über-
gangsstandort ist das Thema der Schulwegsicherheit von besonderer Bedeutung - und dies nicht nur für 
die Erstklässler. Dieser Schulwegplan unterstützt Sie dabei, einen  sicheren Schulweg zum Übergangs-
standort auszuwählen und gibt Ihnen konkrete Hinweise z. B. auf Überquerungsstellen und Gefahren. 
Unsere Empfehlung ist es, dass Sie mit Ihrem Kind den Schulweg einige Male einüben. 
Seien Sie dabei stets Vorbild im Straßenverkehr und achten Sie darauf, dass Ihr Kind helle und refl ek-
tierende  Kleidung  trägt. Gehen Sie rechtzeitig los. Aber: lieber einmal zu spät kommen, als in der Eile 
unvorsichtig  zu  werden.
Üben Sie mit Ihrem Kind die Straße zu überqueren. Dabei gilt: immer gesicherte Überquerungsstellen  
benutzen, nie zwischen parkenden Autos die Straße überqueren. 
Bitte verzichten Sie darauf, Ihr Kind mit dem Auto zur Schule zu bringen. Ist dies nicht zu vermeiden, las-
sen Sie Ihr Kind in einiger Entfernung von der Schule an den im Plan gekennzeichneten Hol- und Bring-
zonen aussteigen. Beachten Sie die Halteverbote und die Geschwindigkeitsbegrenzung und schnallen 
Sie Ihr Kind stets richtig an.

Vielen Dank für Ihre aktive Mitarbeit und die Unterstützung Ihres Kindes!

Ihre Schulverwaltung der Gemeinde Swisttal

Schulwegplan
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Wichtige Telefonummern
Polizei 110
Krankenwagen / Feuerwehr 112
Nummer gegen Kummer
(Elterntelefon) 0800/1110550
Jugendamt Rhein-Sieg-Kreis 
02241/133395 

Gehweg
Der  Gehweg ist vor allem für Fußgänger da. Es 
gibt auch Fahrzeuge, die hier gefahren werden 
dürfen, wie z.B. Scooter (Fahrräder nur zur Be-
gleitung der Kinder). An Ein- und Ausfahrten bitte 
besonders aufpassen, hier sind Fahrzeugführer 
manchmal nicht aufmerksam genug.

Gemeinsamer Geh- und Radweg
Achtung, hier teilen sich Fußgänger und Rad-
fahrer den Weg! Manchmal fahren die Fahrrä-
der sehr schnell und auch mal ohne Licht. Hin 
und wieder vergessen die Radfahrer zu klingeln, 
wenn sie von hinten angebraust kommen.

Spielstraße
Hier dürfen die Fahrzeuge nur ganz langsam 
fahren, etwa Schrittgeschwindigkeit. Kinder dür-
fen hier die Fahrbahn überall auch zum Spielen 
benutzen. Dennoch gibt es Fahrzeugführer, die 
schneller als Schrittgeschwindigkeit fahren.

Zebrastreifen
Hier haben Fußgänger „Vorfahrt“. Fahrzeuge 
müssen anhalten. Manchmal halten sich Fahr-
zeugführer nicht daran und manchmal werden 
die wartenden Fahrzeuge überholt, dann kann 
es gefährlich werden. Am Zebrastreifen ist es vor 
der Straßenüberquerung wichtig, ein deutliches 
Handzeichen zu geben und zu warten, bis die 
Fahrzeuge aus beiden Richtungen angehalten 
haben. Das sollte öfter mal geübt werden.

Ampel
An Ampeln biegen oft Autos und LKW ab und 
haben gleichzeitig mit den Fußgängern Grün!  
Besonders bei LKW wird es dann gefährlich im 
„Toten Winkel“.
Manchmal muss man drücken, um „grün“ zu be-
kommen. Wenn bei „grün“ zügig losgegangen 
wird, kann die andere Seite auch erreicht wer-
den, bevor die Autos, die bei „rot“ warten muss-
ten, losfahren.

Kreisverkehr
Hier wird es richtig kompliziert! Fahrzeugführer 
haben beim Einfahren in den Kreisverkehr ge-
genüber querenden Fußgängern Vorrang, beim 
Herausfahren müssen sie jedoch blinken und 
warten. Leider wissen das viele Fahrzeugführer 
nicht und manche fahren auch noch zu schnell.

Das Tragen von Warnwesten
Auf dem Schulweg sollten die Kinder immer 
ihre Warnwesten tragen, auch wenn sie nur ein 
Stückchen zu Fuß gehen. Dies ist insbesondere 
in der dunklen Jahreszeit wichtig, damit die Kin-
der immer rechtzeitig gesehen werden.

Hol- und Bringzone
Kinder, die mit dem Auto gebracht werden, haben 
hier ihre Hol- und Bringzone. Kinder laufen ger-
ne zur Schule. Das ist gesund, umweltfreundlich 
und die Kinder lernen in der Schule besser.
Die Kinder können an den Hol -und Bringzonen 
auch "Laufgemeinschaften" mit anderen Kindern 
verabreden, so müssen sie nicht alleine gehen.
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Bushaltestelle

Sporthalle

Zebrastreifen

Hier bitte keine Eltern mit Autos. Bitte 
nutzen Sie die Hol- und Bringzone.

XXXXX

Ampel

Mittelinsel

empfohlene Wege

Hol- und 
Bringzone

Achtung! Dies ist eine sehr komplexe Kreuzungs-
situation. Üben Sie das Überqueren dieser Straße 
gut mit Ihrem Kind ein und erklären ihm, aus wel-
chen Richtungen die Fahrzeuge kommen können.

2

Kartenquelle: openstreetmap.org

1

Hol- und Bringzone am Parkplatz Friedhof. 
Ca. 300 m Fußweg bis zur Schule.

Hol- und Bringzone

Vorsicht beim Überqueren der Straße „Am Zehnt-
hof“. Hier fahren die Autos manchmal zu schnell 
und die Kreuzungssituation ist schlecht einsehbar. 
In der dunklen Jahreszeit ist es wichtig, helle und 
refl ektierende Kleidung zu tragen.
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